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Sonderverein der Züchter der 
Danziger Hochfliegertaube 

Vorsitzender: 
 

Manfred Röstel 
Hohenliet 3 

24819 Todenbüttel 
Tel.: 04874/1757 

vorsitzender@danziger-hochflieger.de 
www.Danziger Hochflieger.de 

25.09.2018 
Liebe Mitglieder, Zuchtfreunde und Freunde unseres Sondervereins, 

während der Sommertagung im Juni in Muschenheim haben wir erfahren, dass wenige Tage zuvor 
Maria Menzel im Alter von 91 Jahren gestorben ist. Mehr als 40 Jahre war sie Mitglied in unserem SV, 
in dem sie an sehr vielen Veranstaltungen mit ihrem Georg teilgenommen hat. Wir werden Maria 
Menzel immer in guter Erinnerung behalten und ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Auf der letzten Versammlung haben wir den Beschluss gefasst, unsere Jahreshauptversammlung von 
diesem Jahr an immer im Rahmen der Sommertagung abzuhalten. Eine Mitgliederversammlung zur 
Hauptsonderschau findet nur dann statt, wenn diese nicht im Rahmen einer Großschau, wie z.B. der 
Bundessiegerschau oder der VDT-Schau stattfindet. Da die Hauptsonderschau in diesem Jahr der 100. 
Nationalen Bundessiegerschau in Leipzig angeschlossen ist, entfällt somit die Versammlung. Ich 
möchte alle Ausstellungsinteressierten nochmals an den Meldeschluss (7. Oktober) erinnern. Die 
Meldepapiere waren in der Geflügelzeitung abgedruckt, alternativ sind sie übers Internet zu bekom-
men. Bei entsprechender Meldezahl kommen Willi Günther, Jürgen Haufschildt, Birgit Schnepel und 
Dieter Haase als Preisrichter zum Einsatz. 

Die Meldepapiere für die VDT-Schau im Januar 2019 in Kassel wurden ebenfalls bereits in den VDT-
Nachrichten als Beilage der Geflügelzeitung veröffentlicht (Meldeschluss 30.11.2018). Wie gewohnt 
ist auch dort eine Sonderschau angemeldet, für die Willi Günther und Silvio König als Preisrichter an-
gemeldet wurden. 

Für die Hauptsonderschau 2019 hat die Gruppe Nord die Zusage erhalten, diese in Verden auszurich-
ten. Die Schau findet in der bekannten und bewährten Ausstellungshalle in Verden-Döhlbergen statt. 
Hinsichtlich der Terminplanung hat sich allerdings ein kleines Problem ergeben. Am 1. Wochenende 
im Dezember (6. - 8.12.) findet die VDT-Schau in Leipzig statt. Am 3. Wochenende (20. - 22.12.) dann 
die Bundessiegerschau, gemeinsam mit der Deutschen Junggeflügelschau in Hannover. Da wir den 
Terminschutz zu den Bundesschauen bewahren wollen, war es nicht möglich, einen Termin im De-
zember zu realisieren. Die Schau in Verden bereits im November durchzuführen, ist organisatorisch 
nicht möglich. Aus diesem Grunde haben wir uns dazu entschlossen, die Schau an dem 2. Wochenen-
de, d.h. am 11./12.Januar 2020 durchzuführen. Im Vergleich zur letzten Schau in Verden gibt es eine 
kleine Änderung. Das Einsetzen der Tiere erfolgt am Freitag, das Richten am Samstag ab 6:00 Uhr. Die 
Schau wird dann ab Mittag zu besuchen sein. Abends werden wir wieder bei der Ausstellungshalle 
den gemütlichen Abend verbringen. Es besteht auch in dieser Zeit noch die Möglichkeit, sich in der 
Halle aufzuhalten. Das Standgeld (6,- €) und die Preise entsprechen denen der letzen Schau. Die ge-
nauen Informationen erfolgen rechtzeitig mit dem Rundschreiben oder vorab in einer Pressemittei-
lung. Als Preisrichter wird die AL unseren Zuchtwart Willi Günther, Birgit Schnepel, Dieter Haase und 
erstmals Dr. Marcus Eberhard verpflichten.  

Sicher gibt es einige Zuchtfreunde, die mit dem Termin nicht einverstanden sind. Er bietet den akti-
ven Züchtern und Ausstellern aber die Möglichkeit, sowohl in Leipzig, als auch in Hannover auszustel-
len. Zusätzlich gibt es in Hannover vielleicht ja die Chance, das begehrte „Blaue Band“ wieder einmal 
zu erringen. Da wir dann die nächste Hauptsonderschau wie beschlossen im Rahmen der VDT-Schau 
im Januar 2021 in Kassel durchführen werden, dürfte der Schautermin im Januar 2020 auch für den 
Start in die Zuchtsaison keine Probleme darstellen. 

Zur Schau im Januar 2021 in Kassel soll nochmals betont werden, dass unsere Rasse im Jahr 2020 
beim VDT-Hochflug als „Rasse des Jahres“ geführt wird. Außerdem besteht unser SV dann 111 Jahre. 
In Kassel haben wir die Möglichkeit, unsere Rasse als Hochflugtaube vorzustellen. Wir bekommen 
eine Voliere gestellt, in der ein Stich Flieger gezeigt werden soll. Am Stand der Hochflug durchführen-
den Vereine des VDT sollten dann auch einige SV-Mitglieder präsent sein, um Auskunft zum Hochflug 



mit unseren Tauben geben zu können. Dazu müssen wir zunächst allerdings auch den Hochflug akti-
vieren. Unserem Hochflugwart Hans-Werner Albrecht liegt bis heute kein Hochflugprotokoll der lau-
fenden Saison vor. Liebe Züchter, gebt euch bitte ein wenig Mühe, damit wir uns im Januar 2021 
nicht völlig blamieren. Es wäre schade, wenn wir die VDT-Schau nicht nutzen können, unsere Rasse 
positiv zu präsentieren. Wie bereits mitgeteilt, stiftet der VDT einen zusätzlichen Preis als Anerken-
nung für die Rasse des Jahres. Dieser soll einem Zuchtfreund gewidmet werden, der sich in den letz-
ten Jahren oder Jahrzehnten maßgeblich für den Hochflug engagiert hat. Zur Sommertagung hatten 
wir den Beschluss gefasst, dass wir Erwin Kammer dafür vorschlagen möchten. Bei der Versammlung 
der Hochflug durchführenden Vereine am 1. Juli in Leipzig mußten wir allerdings zur Kenntnis neh-
men, dass die Statuten so ausgelegt sind, dass es sich um eine Ehrung „post mortem“ handeln soll. 
Unseren Vorschlag können wir also nicht beibehalten und müssen die Ehrung einem inzwischen ver-
storbenen Zuchtfreund widmen. Ich schlage daher nochmals Erwin Eÿcke vor, der 1997, 1998 und 
2002 Sieger im Hochflug war und ebenso etwa 10 Jahre SV-Hochflugwart. 

Unser Hochflugwart hat in diesem Rundschreiben keinen eigenen Beitrag, weil von mir bereits alles 
zum Hochfluggeschehen genannt ist.  

Zur Sommertagung hatte ich den Antrag gestellt, dass den vom SV delegierten Teilnehmern an der 
Versammlung der Hochflug betreibenden Vereine bzw. für die Teilnahme des Vorsitzenden oder sei-
nes Vertreters an der VDT-Jahreshauptversammlung, sofern sie nicht zeitgleich mit der VDT-Schau 
abgehalten wird, je 50,- € Zuschuss vom SV gewährt werden. Da in der Versammlung die Meinung 
bestand, dass über eine ähnliche Unterstützung bereits einmal ein Beschluss gefasst wurde, dieser im 
Wortlaut aber nicht bekannt war, wurde der Antrag zurück gezogen. Wir haben in der Angelegenheit 
jetzt recherchiert und folgenden Beschluss von der Versammlung am 13.05.1994 gefunden (veröf-
fentlicht im Protokoll im RS 2/1994): 

Top 2.1.: Vorsitzender aus dem Vorstand, 5.Absatz: "Am VDT-Meeting wird der 2. Vorsitzende Wilfried 
Schott teilnehmen, er erhält vom SV eine Kostenerstattung in Höhe von 200,- DM." 

Dieser Beschluss erscheint mir eine gute Grundlage für eine erneute Beschlussfassung. Bedenkt man, 
dass genannter Beschluss fast 25 Jahre zurück liegt, so wäre eine heute festzulegende finanzielle Un-
terstützung der entsprechenden Teilnehmer in Höhe von 100,- € sicher nicht zu hoch gegriffen. Ich 
bitte alle Zuchtfreunde, diesen Vorschlag einmal zu überdenken. Zur Abstimmung auf der JHV zur 
nächsten Sommertagung werde ich den Antrag nochmals formulieren. 

Wie unser Zuchtwart Willi Günter in seinem Bericht mitteilt, wollen wir uns zur Hauptsonderschau in 
Leipzig am Sonntag an den Käfigen treffen. Dazu wünsche ich mir eine gute Beteiligung, damit die 
Bemühungen des Vorstandes, ein derartiges Angebot zu planen, nicht vergeblich sind. 

Die Gruppen haben mir folgende Termine und Orte für die Gruppenschauen genannt: 

 Nord:   15./16. Dezember 2018 in Verden-Döhlbergen 

 Nord-Ost:  12./13.01.2019 im Rahmen der Ostsee-Rassetaubenschau in Rostock 

 Sachsen-Anhalt: 30.11. – 02.12.2018 im Rahmen der Mirama in Magdeburg 

 Sachsen-Thüringen: 17./18.11.2018 in Großolbersdorf 

 Hessen:  8./9.12.2018 in Wachenbuchen (zeitgleich mit der Hauptsonderschau!) 

 Süd:   3./4.11.2018 in Ottersweiher 

 West:   keine Gruppenschau vorgesehen. 
 

Ich wünsche allen Züchtern viel Erfolg in der bevorstehenden Ausstellungssaison und freue 
mich auf ein Wiedersehen auf den von unserem SV angemeldeten Sonderschauen.  

Ihr/Euer 
 
 
(Manfred Röstel) 
Vorsitzender 
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Schriftführer 
 

Lothar Hüttmann 
Chausseestraße 173 

15712 Königs-Wusterhausen 
Tel.: 03375-520334 
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Protokoll der Mitgliederversammlung am Samstag, den 9.6.2018 um 10 Uhr im Hotel „Klosterwald“  
in Lich-Arnsburg 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlußfähigkeit 
Anwesend waren 16 Mitglieder, Beschlussfähigkeit ist gewährleistet, besonders begrüßt wurde Eh-
renmitglied Erwin Kammer. 
Grüße gesendet bzw. entschuldigt haben sich: Detlef Lange, Jürgen Franke, Günter Kloß, Wolfgang 
Klotzsche, Roland Pettschaft, Wilfried Witschaß, Reinhard Trolldenier  und Günter Kuschel. 
Ein Dank erging an Erwin Kammer und die Gruppe Hessen zur Ausrichtung der Sommertagung. 
 
TOP 2: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
Bei der JHV in Verden konnte der Bericht der Kassenprüfer nicht erfolgen, weil die Kasse noch nicht 
geprüft  war. Dies erfolgt in der Regel  im Rahmen der Gruppenschau der Gruppe Sachsen-Anhalt, 
weil beide Kassenprüfer dort Mitglied sind. Da die Schau erst nach der HSS stattfand, lag der Bericht 
noch nicht vor. 
Wortlaut des Kassenberichtes: 
„Am 10.12018 wurde die vom Kassierer geführte Kasse anhand des Kassenbuches, der Kontoauszüge 
und den entsprechenden Belegen geprüft. Es wurde festgestellt, dass die Buchungen auf den Konto-
auszügen mit  den entsprechenden Belegen und den Eintragungen im Kassenbuch übereinstimmen. 
Der Nachweis über die Geschäftsvorgänge wurde ordentlich geführt. Die Kassenprüfer stellen den 
Antrag, den Kassierer und den Vorstand für den Zeitraum 1.1.2017 bis zum 31.12.2017 zu entlasten. 
Magdeburg, den 10.1.2018    gez.: Gerald Otto, Reinhard Trolldenier“ 

Die Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig 
 
TOP 3: Ehrung verstorbener Mitglieder 
Wie im Rundschreiben bereits mitgeteilt, ist unser Ehrenmitglied Dieter Aurich am 5.März verstor-
ben. Er war über Jahrzehnte mit seinen Tauben das Maß der Dinge bei den weißen Danzigern. Mit 
Maria Menzel ist vor Kurzem ein weiteres Mitglied verstorben, die dem SV über viele Jahre die Treue 
gehalten hat. Außerdem ist Wolfgang Friedrichs aus Tönning im Frühjahr verstorben. Er war im SV 
relativ unbekannt, aber auch er hat sich über Jahre mit unserer Taubenrasse befasst. 
Der Verstorbenen wurde in einer Schweigeminute gedacht. 
 
TOP 3 a: Ehrungen: 
Für langjährige, aktive Mitgliedschaft im SV und große Verdienste um die Zucht unsere Rasse 
wurden ausgezeichnet: 

- Mit der VDT-Medaille in Gold: Rudolf Seelmann und Manfred Röstel 

- Mit der SV-Nadel in Silber: Michael Merget 

TOP 4: Berichte: 
4.1. Vorsitzender: nachfolgende Themen wurden im zurückliegendem Zeitraum besprochen und ab-
gehandelt: 
- Mit Dr. Markus Eberhard, PR im Gebiet der Gruppe Nord-Ost, korrespondiert bezügl. Einsatz als SR , 
er erklärt seine grundsätzliche Bereitschaft bei entsprechendem  Planungsvorlauf 
-Vom BZA  die Info erhalten, dass man unserem Wunsch die Schnabelfarbe der Schwarzgescheckten 
  und Schwarzgetigerten betreffend nachkommt. 
-Schreiben an die PV Sachsen gesandt mit der Empfehlung den PR Silvio König als SR  zu benennen. 



-Antrag der Gruppe Hessen auf Durchführung ihrer Gruppenschau am 1./2.12.2018 beantwortet: 
  an diesem Termin findet auch die HSS in Leipzig statt, deswegen sehr ungünstig (Terminschutz für 
HSS sollte berücksichtigt werden ) 
-Absprachen mit Wilfried Witschaß  bezügl. der PR Haufschildt und König, wer wann und wo richten 
kann 
-nach Info vom Tod von Dieter Aurich Kondolenzbrief an Frau Aurich und Nachruf an die Geflügelzei-
tung geschickt, Danksagung von Frau Aurich erhalten 
-HSS zur Nationalen in Leipzig angemeldet, Klärung der möglichen PR 
-Anmeldung einer Sonderschau zur VDT-Schau in Kassel im Januar 2019 
-Einladung der Hochflug durchführenden Vereine im VDT erhalten, Treffen am Wochenende 
30.6./1.7. in Leipzig 
-Info über Tod von Wolfgang Friedrichs erhalten 
-Vom VDT Einladung zum Meeting und JHV am 9.6.2018 in Kassel erhalten, dort abgesagt wegen 
 unsrer Sommertagung zum gleichen Termin 
-von der AL der Dt. Junggeflügelschau  in Hannover eine Einladung erhalten, dort eine Sonderschau 
 anzuschließen 
4.2. Schriftführer: 
Protokollgenehmigung der JHV am 9.12.2017 in Verden, abgedruckt im RS 1/2018 
Das Protokoll wurde einstimmig angenommen, Dank an den Protokollführer Lothar Hüttmann für die 
Erstellung   
4.3. Kassierer: 
Zuchtfreund Nickel informiert über die Neuaufnahme des Züchters Axel Tietz und über die Konto-
stände des Vereinskontos. 
4.4. Hochflugwart: 
Zuchtfreund Albrecht informiert, dass bisher noch kein Hochflugprotokoll eingegangen ist, hofft aber 
noch, dass welche eingehen und regt zur Teilnahme an. Er teilt weiterhin mit, dass er und der SV-
Vorsitzende am Treffen der Hochflug durchführenden Vereine teilnehmen 
4.5. Zuchtwart: 
Zuchtfreund Günter lädt für den Nachmittag zur Zuchtausschusssitzung in Muschenheim ein, bei der 
es um die Modalitäten zur SV-Bandvergabe und um die Problematik  des Mangels an SR und um die 
eventuelle Reaktivierung ehemaliger SR gehen soll. 
4.6. Gruppenvorsitzende: 
Die Gruppenvorsitzenden bzw. die Teilnehmer der Gruppen an der Sommertagung tätigen Aussagen 
über Treffen und Gruppenschauen für die kommende Saison. 
Von der Gruppe West sind keine Aktivitäten bekannt, da der Mitgliederbestand wohl sehr gering ist. 
 
TOP 5: Anträge: 
5.1. Verlegung der JHV zur Sommertagung, wenn zur HSS keine JHV möglich ist ( z.B. in Leipzig ): 
        Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

5.2. Bezuschussung außerordentlicher Veranstaltungen ( Aufwandsentschädigung ) gemäß   
        dem RS 1/2018: 

        Der Antrag wird überprüft, die Entscheidung bzw. Abstimmung wird verschoben. 
5.3. Abstimmung über die Person, der 2020 der Hochflugpreis gewidmet wird: 

        Vorgeschlagen wurde Erwin Kammer; der Vorschlag wurde einstimmig angenommen 

5.4. Abstimmung über die Vergabe der HSS 2019: 
       Es wurde Verden vorgeschlagen;  Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen, eine Enthaltung 
 
TOP 6: Sommertagung 2019 und folgende Jahre: 
Für 2019 lädt Stefan Krüger zur Sommertagung nach Göttingen ein. Termin und Programm werden 
zu einem späteren Zeitpunkt bekanntgegeben. 
Für 2020 konnte noch kein Ausrichter gefunden werden. 



TOP 7: Sonderschauen 2018 und folgende Jahre: 
- HSS 2018 Anfang Dez. in Leipzig zur 100. Bundessiegerschau; SR Günter, Haufschildt, Haase, 

Schnepel 

- VDT-Schau Jan. 2019 in Kassel, SR Günter und König 

- Tümmlerschau im Jan. 2019 in Altenstadt 

- HSS 2019 im Dez. 2019 in Verden, SR Günter,  Schnepel, Haase, Dr. Eberhardt 

- VDT-schau 2019 im Dez. 2019 in Leipzig, SR Günter, König, Haufschildt 

TOP 8: Verschiedenes: 
- Ab 25.52018 gilt ein neues Datenschutzgesetz, was einen Beauftragten im SV nötig macht; 

Benennung verschoben 

- Hinweis auf evtl. Knappheit von Paramyxovirus-Impfstoff 

- Es wird die evtl. Zusammenlegung von Gruppen im SV als Denkanstoß angeregt. 

 
Versammlungsende: 11:35 Uhr Protokollführer: Lothar Hüttmann 
 
 
/////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////// 
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Zuchtwart 
 

Willi Günther 
Suldorferstr.38/1a 

74523 Schwäbisch Hall 
Tel.: 0791/2041089 

zuchtwart@danziger-hochflieger.de 
 

Liebe Zuchtfreundinnen, liebe Zuchtfreunde 

Bei vielen Züchtern ist die Zuchtsaison nun vorbei. Aus Gesprächen und Besuchen auf Tierbespre-
chungen ist zu erkennen, dass die Qualität der aufgezogenen Jungtiere doch zufriedenstellend ist. 

Die endgültige Entscheidung fällt natürlich erst an den Ausstellungen im Schaukäfig. 

Nach einer gelungenen Sommertagung in Muschenheim, möchte ich es nicht versäumen, noch ein-
mal Danke zu sagen bei Irene und Erwin Kammer. Es waren 3 schöne Tage, die wir in Muschenheim 
verbringen durften. Dafür nochmals herzlichen Dank. Zum ersten Mal seit langer Zeit, fand wieder 
eine Zuchtausschusssitzung statt. Obwohl ich über das Rundschreiben alle Sonderrichter und Zucht-
ausschussmitglieder der einzelnen Gruppen eingeladen habe, hat es keiner für nötig gehalten, sich zu 
entschuldigen, außer Jürgen Haufschild. Allen anderen ist es scheinbar egal, was passiert. Es war also 
nur eine Sitzung mit dem SV Vorstand. 

Hauptsächlich ging es um den Punkt Schnabelfarbe bei den schwarzgetigerten und schwarzgescheck-
ten. Es ist richtig, dass die Vorgehensweise, wie ich das befürwortet habe, nicht ganz ok war. Aber der 
Antrag wurde auf der JHV gestellt. Wenn wir diesen Antrag dann erst in den Gruppen diskutiert hät-
ten, dann wären wir in 2 Jahren soweit wie wir jetzt sind. Dieser Antrag wurde vom BZA zugespro-
chen und ist im Kleintierzüchter in der Rubrik…“der BZA gibt bekannt“…nachzulesen. 

Danziger Hochflieger Rassemerkmale: 

Schnabel mittellang ohne Ansatz in die Stirnlinie übergehend, mittelstark, hell, bei dunklen Farben-
schlägen und schwarzgescheckten Stipp erlaubt, bei schwarzgetigerten farbiger Schnabel (etwas 
dunkler als Oberschnabelstip ) erlaubt, heller Schnabel wird angestrebt. Warzen hell, wenig entwi-
ckelt. 

Diese Änderung hat ab sofort Gültigkeit und kommt in den nächsten Standartänderungen. Da die 
Standartänderungen nur alle 5 Jahre veröffentlicht werden haben sich die Preisrichter an die Info im 
Kleintierzüchter zu halten. 



Mit diesen Änderungen kann jeder Züchter in jedem Farbenschlag leben. 

Die nächste Sommertagung findet bei Fam. Krüger in Göttingen statt. 

Zur HSS in Leipzig bekommt jeder Preisrichter ein Danzigerband zur Vergabe. 

Eine Tierbesprechung findet am Sonntag um 10 Uhr statt, dort werden dann auch die SV-Preise ver-
geben. 

Leistungs-Zucht-und Förderpreise 

Deutschlandpokal: 

Vergabe auf die besten 20 Tiere einer Gruppe. Endgültiger Besitzer des Deutschlandpokals wird die 
Gruppe, die ihn dreimal in Folge oder insgesamt viermal erringt. 

Otto Willnauer-Wanderpokal: 

Gestiftet von Wilfried Witschas. Vergabe auf die 6 besten Jungtiere in schwarz oder Hellmaser 

Förderpokal in Gelb: 

Gestiftet von Hans Gerhard Held. Vergabe auf 8Tiere im Farbenschlag gelb. 

Förderpokal in Rot: 

Gestiftet von Monika und Jürgen Franke. Vergabe auf 8 Tiere im Farbenschlag rot(4 alt und 4 jung). 

Hochflug-Wanderpokal: 

Vergabe auf den Hochflug mit der höchsten Punktzahl innerhalb eines Flugjahres. Endgültiger Besit-
zer der Pokale wird der Züchter, der den jeweiligen Pokal dreimal in Folge oder insgesamt viermal 
erringt. 

Leistungsbänder in den Farbenschlägen gelb, geelstert und gescheckt. Ein weiteres Band erhält der 
Sieger im Hochflug. 

Ich wünsche allen eine glückliche Hand bei der Auswahl der Ausstellungstiere und viel Freude mit den 
Danzigern. 

 
 
Mit den besten Züchtergrüßen 
Willi Günther 
(Zuchtwart ) 

 

 

Eindrücke von der Sommertagung 2018 in Muschenheim 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  Tierbesprechung 

 

        Gemütliche Kaffeetafel in der Zuchtanlage 
        des örtlichen Geflügelzuchtvereins 
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Sommertagung 2019 
 

Zur Sommertagung 2019 werden alle Zuchtfreunde wieder einmal nach Göttingen eingeladen. Fol-
gendes Programm ist vorgesehen: 

 Freitag, 31.05.2019: Anreise im Hotel 

Am Nachmittag ab 15:00 Uhr Treffen bei Stefan Krüger in seiner Zucht-
anlage in seinem Garten. Adresse: Helvesanger, 37081 Göttingen. 

Abends (ab 19:00 Uhr) gemeinsames Abendessen im Hotel und gemütli-
cher Abend. 

 Samstag, 01.06.2019: gegen 9:00 Uhr Fahrt in die Stadt (vorgesehen in Fahrgemeinschaften, 

alternativ mit dem Stadtbus). In der Stadt Führung „Rund ums Gänselie-
sel“ (ca. 2 Std., anschließend zur freien Verfügung, Imbiss, Mittagspau-
se). 

Anschließend Rückfahrt ins Hotel, für die Frauen ist vorgesehen, weiter 
in der Stadt zu bleiben. 

14:00 Uhr: Jahreshauptversammlung, im Anschluss Tierbesprechung. 

19:00 Uhr: Abendessen und gemütlicher Ausklang der Sommertagung. 

 Sonntag, 02.06.2019: Abreise nach dem Frühstück. 

 

Die Hotelreservierungen sind im Hotel direkt unter dem Stichwort „Danziger Hochflieger“ vorzuneh-
men. Ein Zimmerkontingent wurde bis zu 31.04.2019 reserviert, bis dahin sollte die Anmeldung gern 
erfolgen. Die Sonderpreise belaufen sich auf 72,- € für das Doppelzimmer und 52,- € für das Einzel-
zimmer. 

 

Hotel Rennschuh – Kasseler Landstraße 93 – 37081 Göttingen – www.rennschuh.de 

Tel.: 0551-90090 – Fax: 0551-9009199, mail: hotel@rennschuh.de  

 

Für die Führung in der Stadt benötige ich von allen Teilnehmern bis spätestens 31.04.2019 eine An-
meldung. Diese bitte per Telefon 0551-76923 oder per mail an Kruegerstefan1@t-online.de 

Ich hoffe, dass wir bei reger Beteiligung eine schöne Sommertagung haben werden. 

Ihr/Euer 

Stefan Krüger 

mailto:hotel@rennschuh.de
mailto:Kruegerstefan1@t-online.de

